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Neues aus der TAB NS Nord 2023

Inhalte, aktuelle Änderungen, zukünftige 

Änderungen



Bestandteile der TAB NS Nord 2023

TAB NS Nord 2023 TAB-Bundes-

musterwortlaut

▪ Basis: BDEW-Bundesmusterwortlaut („TAB 2023“)

▪ Ergänzung mit bewährtem „Bildteil“ als zusätzlicher Anhang

▪ Verfahren zur Kennzeichnung der Zählerplätze

▪ Anhang Messkonzepte
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Anhang I Anhang J

„Bildteil“ 

Anhang K 

„Messkonzepte“



Aufbau
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weitere aktuelle und zukünftige, bislang
… unbekannte Anspruchsgruppen

Steigender Bedarf nachhaltiger

Energielösungen und Nachhaltigkeit
als konzessionsrelevantes Thema
(Rund 90 % der Bürgerinnen und Bürger „Klima schützen“ Ko

als wichtige kommunal-politische Aufgabe1)

Zunehmende politische

Regulierung Pol

Nachhaltigkeit als

Entscheidungsfaktor zunehmend
kritischer Kunden Kun

Änderung seit Mai 2024

TAB 2023 v2.0

Wertewandel: Bewerber und Mitarbeiter

wünschen sich einen Nachhaltigen
beiter / Arbeitgeber und Job mit Sinn
erber

Mehrfachanschlüsse
(+ FNN Hinweis)  

Stromsensoren im 

Vorzählerbereich
(+ FNN Hinweis)

Trennvorrichtung
(im anlagenseit. Anschlussraum)

Neuerungen „TAB NS Nord 2023“ gültig ab 1. Januar 2024

Erdungsanlage 
(Eingrenzung „Fundamenterder“ 

aufgehoben) 

Anhänge mit Bild-Beispielen 

zum Anlagenaufbau und 
Messkonzepten
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Steigender Bedarf nachhaltiger

Energielösungen und Nachhaltigkeit
als konzessionsrelevantes Thema
(Rund 90 % der Bürgerinnen und Bürger „Klima schützen“ Ko

als wichtige kommunal-politische Aufgabe1)

Erdungsanlage 
(Eingrenzung „Fundamenterder“ 

aufgehoben) 

VDE-AR-N 4100: In neu zu errichtenden Gebäuden ist eine 

Erdungsanlage nach DIN 18014 zu errichten. 

Diese ist ein Bestandteil der Kundenanlage.

▪ bisher: Beschreibung des Fundamenterders in DIN 18014

▪ DIN 18014 aus 2023: Erdungsanlagen in Gebäuden

▪ Neben dem Fundamenterder sind gleichwertige 

Ausführungsformen von Erdungsanlagen benannt.



8

➢ TAB NS Nord 2023 / Kapitel 5.1 (5) 

verweist auf den VDE / FNN –        

Hinweis: Vorgaben sind einzuhalten!

➢ Bedingung: Anlagen räumlich, baulich oder 

funktional getrennt / abgegrenzt

Mehrere Netzanschlüsse auf einem Grundstück 

sind bei Bedarf möglich.

Zunehmende politische

Regulierung Pol

Mehrfachanschlüsse
(+ FNN Hinweis)  
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Nachhaltigkeit als

Entscheidungsfaktor zunehmend
kritischer Kunden Kun

Stromsensoren im 

Vorzählerbereich
(+ FNN Hinweis)

Erfassung von Messwerten im Vorzählerbereich

➢ Anmeldepflichtig 

➢ Vertraglich vereinbarte Leistung beachten

➢ Separates plombierbares Gehäuse SK II mit 

Sammelschienen

➢ Montage in den Zählerplatz, seitlich vom Zählerfeld

➢ Begrenzung der zusätzlichen Verlustleistung auf max. 1 VA 
je Außenleiter
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Wertewandel: Bewerber und Mitarbeiter

wünschen sich einen Nachhaltigen
beiter / Arbeitgeber und Job mit Sinn
erber

Trennvorrichtung
(im anlagenseitigen Anschlussraum)

➢ Hauptschalter 3x63 A als 

Trennvorrichtung ist aus Gründen der 

Personensicherheit ergänzt und 

verpflichtend vorgegeben!

      (wird in die VDE AR N 4100 übernommen)
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Wertewandel: Bewerber und Mitarbeiter

wünschen sich einen Nachhaltigen
beiter / Arbeitgeber und Job mit Sinn
erber

Anhänge mit Bild-Beispielen 

zum Anlagenaufbau und 
Messkonzepten

➢ dargestellte Varianten bei allen 

Netzbetreibern einsetzbar

➢ deutliche Stärkung der Einheitlichkeit 

➢ „Kreuzliste“ im Beiblatt zur TAB NS 
Nord ist entfallen.

❖ ggf. netzbetreiberspezifische 
Besonderheiten auf Beiblatt zur TAB 
beschrieben 

 

Anhang I
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Wertewandel: Bewerber und Mitarbeiter

wünschen sich einen Nachhaltigen
beiter / Arbeitgeber und Job mit Sinn
erber

Anhänge mit Bild-Beispielen 

zum Anlagenaufbau und 
Messkonzepten

z.B. Steuerung Überschusseinsp. m. Speicher
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Änderung seit Mai 2024

TAB 2023 v2.0

Änderung der Texte für steuerbare 

Verbrauchseinrichtungen

Neu / Geändert

Auswahlhilfe für Anmelde- und 

Zustimmungspflichten

Anmeldung Steckersolaranlage 
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Pkt. 4: Tabelle Anmelde- und Zustimmungspflichten

Änderungen in der TAB 2023
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Pkt.4: Tabelle Anmelde- und Zustimmungspflichten
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Pkt.4: Tabelle Anmelde- und Zustimmungspflichten



Änderungen in der TAB 2023
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Pkt. 9.2 Steuerbare Verbrauchseinrichtungen 

  

→ Betreiberpflichten (Steuereinrichtungen herstellen, 

    Steuerfähigkeit,  Umsetzung Steuersignal)

→ Anmeldepflicht

→ Festlegung Mindestleistung und Info an Netzbetreiber

    (Regelung: Reduzierung auf Null, wenn nicht anders möglich)

→ Mitteilungspflicht zu Änderungen (Änderung der Steuerungsart,

    Änderungen, Abmeldungen)



Änderungen in der TAB 2023
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Pkt. 9.2 Steuerbare Verbrauchseinrichtungen 

  

→ Vorrangregelung NB

→ Betreiberpflicht (kommunikative Verbindung herstellen)

 Relaiskontakt: in den anlagenseitigen Anschlussraum

 Digitale Schnittstelle: in den Raum für Zusatzanwendungen

→ Steuerleitung ist geräteseitig anzuschließen und im Zählerschrank

     anzulegen  

→ FNN Impulspapiere: „digitale Schnittstelle“ + „einheitliche  

    Schnittstelle“
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Neues aus der TAB NS Nord 2023

FNN Hinweise
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Hinweise für die Errichtung von mehreren 

Netzanschlüssen am Niederspannungsnetz in 

einem Gebäude und auf einem Grundstück

Version: 1.0

Veröffentlicht: Jan 2023

Seiten: 21

VDE FNN Hinweis
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a) Räumliche Trennung

b) Bauliche Trennung

c) Funktionale Abgrenzung

Beispiel: Räumliche Trennung Beispiel: Bauliche Trennung

Inhalt
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Kennzeichnung
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Erfassung von Messwerten im 

Vorzählerbereich

Version: 1.0a

Veröffentlicht: April 2023

Seiten: 15

VDE FNN
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max. 1 VA 

Nennleistungsaufnahme

Inhalt / Aufbau



TAB Wo?
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Eintragungsverlängerung

im Installateur-Verzeichnis

Voraussetzungen, Nachweise 
 



Fakten    

Grundlage

▪ Grundsätze der Zusammenarbeit (01/24)

▪ Berlin/Brandenburg, Meckl.Vorpommern

Ausweise

▪ Laufzeit: 5 Jahre 

▪ gültige Ausweise bleiben bestehen

▪ bei Ablauf: keine Werkstattüberprüfung 

Fortbildungsnachweis

▪ Firma (mindestens 1 Fachkraft)

▪ Empfehlung (alle Fachkräfte)  

27



Meine Eintragung    

Eintragung

▪ Ausweis (Karte, digital, pdf.)

▪ Anmeldeportal

▪ Hinweis vor Ablauf

Verlängerung

▪ digital über e-fix 

▪ Dokumenten- Upload

28



Verlängerungsvoraussetzung

▪ in  2025:      mind. 1 Nachweis

▪ ab 2026:      mind. 2 Nachweise

Schulungsangebote

▪ Innungsverbände + Netzbetreiber

▪ Fortbildungsnachweis (Zertifikate)

▪ in 5 Jahren -  mind. 2 Fortbildungen

29

Meine Eintragung    
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Steuerbare Verbrauchseinrichtungen

Grundlagen, Module



Der dynamische Ausbau 

von Ladeeinrichtungen und Wärmepumpen erfordert 

Netzausbau und Steuerung



Das große Ziel?

Abbildung: VDE FFN; Steuerung von Flexibilitäten

Quelle: https://www.vde.com/de/fnn/themen/flexibilitaeten/steuerung-von-flexibilitaeten

http://www.vde.com/de/fnn/themen/flexibilitaeten/steuerung-von-flexibilitaeten


Welche Gerätearten gehören dazu? 

33

Ladeeinrichtungen - nicht öffentlich, ausgenommen Ladepunkte

 für Elektromobile von Institutionen mit Sonderrechten 

Wärmepumpen - inklusive Zusatz- oder Notheizvorrichtungen,

Ausnahme* 

Klimaanlagen - nur Anlagen zur Raumkühlung

Ausnahme*

Speicher - Anlagen zur Speicherung elektrischer Energie 

(alle Speicher)

* gilt nicht für Geräte mit betriebsnotwendigem Zweck

Voraussetzungen: Leistungsbezug >4,2kW + Anschluss in Niederspannung



Netzorientierte Steuerung im Netzbereich

34

 Schutz des Netzbereiches vor Überlastung

 bei Überlastung → Steuersignal an teilnehmende Kundenanlagen

 Reduzierung auf netzwirksamen Leistungsbezug



Steuerungsmöglichkeiten

1. digitale Schnittstelle: 

• Eine Kommunikationsverbindung drahtgebunden oder drahtlos 
zwischen steuVE und Steuerbox (Zählerschrank)

• stufenlose Steuerung möglich

• updatefähig

2. Relaiskontakt:

• Schaltleitung zwischen Zählerschrank und steuVE (Spannung 
und Leistung beachten) 

• nur stufenweise Steuerung möglich

• Begrenzt updatefähig

35



Abrechnung
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Wie kommt der Rabatt zum Kunden?

Netzentgeltpauschale

▪ Einheitliche Rabattpauschale
▪ zzgl. Netzbetreiberprämie

▪ gemeinsamer Messpunkt

 

Modul 1
Pauschale

Modul 2
Reduzierung des 

Netzentgelt

Modul 3
Anreizmodell

(ab 01. April 2025)

Netzentgelte pro kWh

▪ Arbeitspreisreduzierung
    um 60% (NNE) +
▪ einmaliger Grundpreis

▪ zusätzlicher Messpunkt 
erforderlich 

Netzentgelte pro kWh

▪ Zeitfenster mit 
unterschiedlichen 
Preisstufen 

▪ nur mit Modul 1 
kombinierbar

▪ iMSys

Netzbetreiber 
Netzentgeltreduzierung  
(Marktkommunikation)

Lieferant               
(Berücksichtigung im                          
Energieliefervertrag)

Kunde                                                 
(Energieabrechnung)



Neu: Modul 3 ab 01.April 2025 möglich

- ausschließlich in Ergänzung nur zu Modul 1

- intelligentes Messystem (iMSys) vorhanden

- zeitvariables Netzentgelt mit 3 Tarifstufen

- ST – Standardtarifstufe

- HT – Hochlasttarifstufe

- NT – Niedriglasttarifstufe

37

Jahr Q1 Q2 Q3 Q4

Tarifstufen NT ST HT ST ST NT ST HT

Zum Beispiel: E.DIS Netz GmbH



Modul 3 –Tarifpreise und -zeiten für einen Tag

38

Netzentgelt E.DIS (1)

Arbeitspreis ct/kWh 

netto brutto

HT 13,74 16,35

ST 8,65 10,29

NT 0,87 1,04NT

13,74

ct/kWh

(netto)

8,65

0,87
NT

ST ST ST

HT HT

NT

Uhrzeit 

in h

Beispiel: E.DIS Netz GmbH (1)

(1) Die hier dargestellten Zeiten und deren Preise gelten nur für die E.DIS Netz GmbH. Bei 

anderen Netzbetreiber bitte in deren Netzentgelt-Veröffentlichungen sich informieren.



ab 01.01.2024 

bis 31.12.2028

• Bestandsschutz der Anlagen nach alt §14a (z.B. Wärmepumpe 
mit Schaltzeiten)

• freiwilliger Wechsel möglich (über Umbau + Anmeldung)

ab 01.01.2029

Ziel

• alle steuVE werden nach neuen Kriterien (§14a EnWG) geprüft 
und gesteuert (netzorientiert)

Übergangsfrist für Kundenanlagen

39
(§14a Regelungen gelten nicht für Nachtspeicherheizungen)



Zusammengefasst

Ladeeinrichtungen, Wärmepumpen, Klimaanlagen, 

Speicher > 4,2 kW

Vorbereitung der Steuerbarkeit durch Steuerkabel oder 

Relais

Übergangsfrist für Bestand bis 31.12.2028
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EEG für Erzeugungsanlagen

Aktuelles & Änderung

Stand: 05. Februar 2025



Stecker PV: Definition

Module

max. 2 kWp

Wechsel-

richter

max. 0,8 kW

Vergütungs

verzicht

Eine Anlage hinterm 

Zähler



Wann muss ein iMSys (mit Steuerungseinrichtung) verbaut werden?
PV > 7 kWp

Oder bei §14a 
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Analyse des § 9 EEG 2023-9 (Verändert durch EnWG Novelle)
Stand: 05. Feb. 2025

Änderung der Leistungsgrenzen auf 

„Größer gleich“ kW

Steuerungsverpflichtung ≥ 25 kW

oder bei PV mit Verbraucher nach 

§14a EnWG (FRST nutzen bis Steuerbox verfügbar ist)

Leistungsreduzierung auf 60 % für PV ≤ 25 kW
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Analyse des § 9 EEG 2023-9 (Verändert durch EnWG Novelle)
Stand: 05. Feb. 2025

Kein Einbau iMSys: „Null-Einspeisung“
Wie ist der Wortlaut „maximale Wirkleistungseinspeisung dauerhaft auf 0 Prozent 
der installierten Leistung begrenzt“ zu verstehen? 

Bis Einbau iMSys und Steuerbox 

bleibt die 70 % Begrenzung erhalten

Beantragung der Aufhebung der 70 % Regel 

wird aufgehoben.



Vielen Dank 

Wir sind gern für Ihre Fragen offen.
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